
177

kenntnisfortschritts, arbeitet eine 
allgemeine Methodologie der Er
kenntnis aus, untersucht die Rolle 
von Sprache und Zeichen in der 
Erkenntnis und befaßt sich mit 
wissenschaftstheoretischen Fra
gen. Durch ihre philosophische 
Untersuchung der allgemeinen 
Fragen der Erkenntnis gibt die 
dialektisch-materialistische E. 
allen Wissenschaften eine große 
Hilfe für die Lösung ihrer Auf
gaben. Ein sicheres erkenntnis
theoretisches Fundament gibt den 
Wissenschaften eine richtige 
Orientierung und bewahrt sie vor 
dem Abgleiten in Idealismus und 
Agnostizismus.

Erklärung der Beratung von Ver
tretern der kommunistischen und 
Arbeiterparteien der sozialisti
schen Länder - November 1957:
auf der vom 14.-16. 11. 1957 in 
Moskau tagenden Beratung von 
Vertretern der kommunistischen 
und Arbeiterparteien aus 12 so
zialistischen Ländern beschlosse
nes Dokument, das die Erfahrun
gen der kommunistischen und 
Arbeiterparteien der sozialisti
schen Länder beim Übergang 
vom Kapitalismus zum Sozialis
mus, der kommunistischen Par
teien der kapitalistischen Länder 
im revolutionären Kampf sowie 
der nationalen Befreiungsbewe
gung verallgemeinerte. In der 
E. wurde hervorgehoben, daß 
der Hauptinhalt unserer Epoche 
der Übergang vom Kapitalis
mus zum Sozialismus ist, der 
mit der Großen Sozialistischen 
Oktoberrevolution eingeleitet 
wurde. Der Sozialismus hat seine 
Überlegenheit gegenüber dem 
Kapitalismus bewiesen; seine 
Entwicklung begünstigt das stür
mische Wachstum der antiimpe
rialistischen nationalen Bewegung 
der Nachkriegszeit. Der Zerfalls
prozeß des Imperialismus wird 
beschleunigt, die internationale

Erklärung der Beratung

Entwicklung in zunehmendem 
Maße vom ökonomischen
Wettbewerb zwischen Sozialismus 
und Kapitalismus bestimmt. An
gesichts der aggressiven Politik 
vor allem des USA-Imperialismus 
ist die Frage Krieg oder Frieden 
zum Grundproblem der Welt
politik geworden. In der E. wird 
ausdrücklich betont, daß der 
Kampf gegen den westdeutschen 
Militarismus, der den Frieden er
neut bedroht, eine wichtige Auf
gabe aller friedliebenden Völker 
Europas ist und daß in diesem 
Kampf die DDR eine besonders 
große Rolle spielt; die Teilneh
mer der Beratung versicherten 
die DDR ihrer Solidarität und 
ihrer vollen Unterstützung. Wei
ter wurde hervorgehoben, daß 
die Beziehungen der sozialisti
schen Länder und der Bruder
parteien auf den Prinzipien des 
Marxismus-Leninismus und des 
proletarischen Internationalismus 
beruhen und die Festigung der 
Einheit und Geschlossenheit der 
sozialistischen Länder ein unab
dingbares Erfordernis ist. Als all
gemeingültige Gesetzmäßigkei
ten der sozialistischen Revolution 
und des sozialistischen Aufbaus 
wurden formuliert: die Führung 
der Werktätigen durch die Arbei
terklasse, deren Kern die marxi
stisch-leninistische Partei ist, bei 
der Durchführung der proletari
schen Revolution in dieser oder 
jener Form und der Errichtung 
der Diktatur des Proletariats in 
dieser oder jener Form; das 
Bündnis der Arbeiterklasse mit 
der werktätigen Bauernschaft und 
anderen Schichten der Werktäti
gen; die Beseitigung des kapita
listischen Eigentums und die 
Schaffung des gesellschaftlichen 
Eigentums an den wichtigsten 
Produktionsmitteln; die allmäh
liche sozialistische Umgestaltung 
der Landwirtschaft; die plan
mäßige, auf den Aufbau des So-


